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Betreff

Ergebnisse Spielplatzentwicklungsplanung - Stadtteil Niederpleis

Beschlussvorschlag:

Der Jugendhilfeausschuss nimmt das Ergebnis der Spielplatzentwicklungsplanung für den
Stadtteil Niederpleis zur Kenntnis

Sachverhalt / Begründung:

Im Rahmen des am 16.06.2020 vom Jugendhilfeausschuss verabschiedeten
Spielplatzentwicklungskonzeptes werden die Sankt Augustiner Spielflächen vom
Fachdienst Jugendförderung unter Beteiligung von pädagogischen Fachkräften der Kinder-
und Jugendarbeit, Abgeordneten des Kinder- und Jugendparlaments, Spielplatzpatinnen
und -paten auf ihre Bedeutung und Entwicklung hin bewertet und Maßnahmen für die
weitere Entwicklung vorgeschlagen. Anmerkungen der für die Spielplätze zuständigen
Mitarbeitenden des Bauhofes und anderer städtischen. Organisationseinheiten,
Anregungen von Spielplatznutzern, vor allem von Besuchern der Kinder- und
Jugendeinrichtungen vor Ort sowie demografische und soziale Angaben fließen ebenfalls
mit ein.

Begonnen wurde dieser Prozess im Spätherbst 2021 und im Frühjahr 2022 im Ortsteil
Mülldorf. Für den Stadtteil Menden fand der Planungsprozess im April 2022 statt. Hierüber
wurde in der 8. Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 13.09.2022 berichtet (Dr.Nr.
22/0330).

Für die Spielplatzentwicklungsplanung in Niederpleis fand die Spielplatzbegehung am
15.10.2022 statt. Neben dem Ortsvorsteher, Herrn Puffe, und drei Abgeordneten des
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Kinder- und Jugendparlaments, nahmen zwei der insgesamt drei Niederpleiser
Spielplatzpatinnen und -paten jeweils an einem Teil der Begehung teil.
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Das Planungstreffen der KiJuPa-Abgeordneten fand mit drei Teilnehmenden statt, drei
weitere Interessierte mussten kurzfristig absagen. Ein gemeinsames Planungstreffen mit
dem Ortsvorsteher, den Spielplatzpatinnen und -paten und Fachkräften der Jugendarbeit
kam aus terminlichen Gründen nicht zustande.

Die Planung wurde vom zuständigen Mitarbeiter des Fachdienstes Jugendförderung daher
auf Basis der Ergebnisse der Begehung und den Planungen der KiJuPa-Angeordneten
unter Einbeziehung weiterer Anmerkungen z.B. des Bauhofes oder Eingaben von
Anwohnenden und Besucher*innen der Stadtteilwohnung zusammengefasst und den Paten
sowie den pädagogischen Fachkräften in den Jugendeinrichtungen mit Bitte um
Anmerkungen und Ergänzungen zur Kenntnis gegeben. Diese Rückmeldungen flossen in
das Ergebnis ein.

Inhalte der Planung waren nicht nur die Bewertung der Spielplätze, sondern auch die Frage
weiterer Spielflächen im Stadtteil und mögliche Standorte inoffizieller Jugendtreffpunkte.

Die Sichtung und Bewertung der Spielflächen im Stadtteil Birlinghoven befindet sich derzeit
im Prozess. Die Spielplatzentwicklungsplanung wird im kommenden Jahr mit der Planung
in den verbliebenen Stadtteilen (Buisdorf, Ort, Hangelar und Meindorf) fortgesetzt.

In Vertretung

Ali Doğan
Erster Beigeordneter

Die Maßnahme
hat keine finanziellen Auswirkungen / ist haushaltsneutral
hat finanzielle Auswirkungen

Der Gesamtaufwand / Die Gesamtauszahlungen (bei Investitionen) beziffert/beziffern sich
auf €.

Mittel stehen hierfür im Teilergebnisplan / Teilfinanzplan zur Verfügung.

Die Haushaltsermächtigung reicht nicht aus. Die Bewilligung von
über- oder außerplanmäßigem Aufwand ist erforderlich.
über- oder außerplanmäßigen Auszahlungen ist erforderlich (bei Investitionen).

Zur Finanzierung wurden bereits € veranschlagt; insgesamt sind € bereit zu stellen.
Davon entfallen € auf das laufende Haushaltsjahr.

Bei der Maßnahme wurden inklusionsrelevante Aspekte berücksichtigt.
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Die Maßnahme hat keine Auswirkungen auf die Inklusion.


